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K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Elisabeth Bröskamp (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

und 

A n t w o r t

des Ministeriums für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen

Kinderbetreuung in Stadt und Kreis Neuwied – Inklusion in Kitas

Die Kleine Anfrage 2214 vom 6. März 2014 hat folgenden Wortlaut:

Vor dem Hintergrund der Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie der Inklusion in Kindertagesstätten frage ich die Landes-
regierung:
1. Wie hat sich die Anzahl der betreuten Kinder in Kindertagesstätten in Stadt und Kreis Neuwied seit 1998 verändert (bitte alle

Fragen für die Stadt und die Verbandsgemeinden einzeln beantworten)?
2. Wie verteilen sich die Plätze (1998 bis 2013) auf die Altersklassen der Kinder (Krippengruppen, U3, drei bis sieben Jahre – auch

in Prozent je Altersstufe)?
3. Wie viele und welche Kitas in Stadt und Kreis Neuwied sind seit 2010 baulich erweitert bzw. neugebaut worden?
4. Welche Kindertagesstätten in Stadt und Kreis Neuwied sind bis Ende 2013 komplett barrierefrei (Inklusionsfähigkeit) erstellt

oder umgebaut worden?
5. Wird für alle zukünftigen Erweiterungen oder Neubauten von Kindertagesstätten in Stadt und Kreis Neuwied die Barrierefreiheit

sichergestellt? Wenn nein, weshalb nicht (Unterlassungsbegründung)?

Das Ministerium für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen hat die Kleine Anfrage namens der Landes regierung mit
Schreiben vom 27. März 2014 wie folgt beantwortet:

Die Verantwortung für die Bedarfsplanung und die Sicherstellung des Platzangebots im Bereich der Kindertagesstätten liegt in den
Händen des jeweils zuständigen Jugendamtes. Deshalb wurden das Jugendamt der Stadt und des Kreises Neuwied befragt. Auf 
dieser Grundlage beantworte ich die Kleine Anfrage namens der Landesregierung wie folgt:

Zu Frage 1:

Kreisverwaltung Neuwied: 
Das Jugendamt hat mitgeteilt, dass aus arbeitsökonomischen Gründen die Beantwortung der Fragen 1 und 2 zusammengefasst dar-
gestellt werden. Die Tabelle ist anliegend (Anlage 1) beigefügt. Da sich die erfragten Zahlen des Jahres 1998 nur mit hohem Auf-
wand ermitteln lassen, hat das Jugendamt dort die Zahlen von 1999 aufgelistet; die Zahlen von 2013 wurden unmittelbar gegenüber-
gestellt. In der Zahl der genannten U3-Plätze sind alle Plätze für Kinder der Altersgruppe unter drei Jahren zusammengefasst – un-
abhängig von der jeweiligen Gruppenform und -struktur, in der sie angeboten werden (Krippe, kleine altersgemischte Gruppe, Haus-
für-Kinder-Gruppe, geöffnete Gruppe). Eine weitergehende Ausdifferenzierung war dem Jugendamt in der für die Beantwortung
der Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht möglich.
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Ausweislich der Angaben des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, dessen Angaben zur Kindertagesbetreuung aber erst be-
ginnend mit dem Jahr 2006 vorliegen, stellt sich die Anzahl der betreuten Kinder in Kindertagesstätten wie folgt dar:

zum 15. März 2006 – 4 199 Kinder,
zum 15. März 2007 – 4204 Kinder,
zum 15. März 2008 – 3055 Kinder,
zum 15. März 2009 – 3968 Kinder,
zum 15. März 2010 – 3837 Kinder,
zum 15. März 2011 – 3912 Kinder,
zum 15. März 2012 – 3828 Kinder und
zum 15. März 2013 – 3821 Kinder.

Stadtverwaltung Neuwied:
Die Anzahl der betreuten Kinder in den Kindertagesstätten im Stadtgebiet liegen dem Jugendamt nicht vor.

Ausweislich der Angaben des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz stellt sich die Anzahl der betreuten Kinder in Kindertages-
stätten wie folgt dar:

zum 15. März 2006 – 2322 Kinder,
zum 15. März 2007 – 2288 Kinder, 
zum 15. März 2008 – 2293 Kinder,
zum 15. März 2009 – 2264 Kinder,
zum 15. März 2010 – 2208 Kinder,
zum 15. März 2011 – 2240 Kinder,
zum 15. März 2012 – 2274 Kinder und
zum 15. März 2013 – 2239 Kinder.

Zu Frage 2:

Kreisverwaltung Neuwied:
Siehe Antwort zu Frage 1

Stadtverwaltung Neuwied:
Die Angaben sind in der Anlage 2 beigefügt.

Zu Frage 3:

Kreis Neuwied:
Die Angaben sind in der Anlage 3 beigefügt.

Stadt Neuwied:
In den vergangenen Jahren wurden bzw. werden folgende Kindertagesstätten baulich erweitert bzw. neu errichtet:

1. Ev. Kindertagesstätte Brüdergemeinde, Innenstadt
2. Kindertagesstätte der Arbeiterwohlfahrt, Innenstadt
3. Ev. Kindertagesstätte Neuwied-Oberbieber
4. Städt. Kindertagesstätte Neuwied-Oberbieber
5. Kath. Kindertagesstätte Heilige Familie, Neuwied-Block
6. Kath. Kindertagesstätte St. Margaretha, Neuwied-Heimbach-Weis
7. Städt. Kindertagesstätte Neuwied-Rodenbach
8. Ev. Kindertagesstätte Raiffeisenring, Innenstadt
9. Kath. Kindertagesstätte St. Michael, Neuwied-Feldkirchen

10. Ev. Kindertagesstätte Peter-Siemeister-Straße, Innenstadt
11. Städt. Kindertagesstätte Rheintalweg, Innenstadt, Eröffnung Mai/Juni 2014
12. Städt. Kindertagesstätte Neuwied-Heimbach-Weis, Eröffnung Herbst 2014
13. Städt. Kindertagesstätte Neuwied-Irlich, Eröffnung Herbst 2014
14. Städt. Kindertagesstätte Heddesdorfer Kinderburg, Eröffnung Frühjahr 2014
15. Städt. Kindertagesstätte Neuwied-Engers, Eröffnung Herbst 2014
16. Kath. Kindertagesstätte St. Bonifatius, Niederbieber, Eröffnung Frühjahr 2015 
17. Kath. Kindertagesstätte Heilig Kreuz, Innenstadt, Eröffnung Ende des Jahres 2014 
18. Ev. Kindertagesstätte Sonnenstraße, Innenstadt, Eröffnung Frühjahr 2015 
19. Kath. Kindertagesstätte St. Martin, Neuwied-Engers, Eröffnung Mai 2014 
20. Kath. Kindertagesstätte, Neuwied-Gladbach, Eröffnung noch unklar
21. Kindertagesstätte des HTZ, Innenstadt, Eröffnung voraussichtlich Frühjahr 2015 
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Zu Frage 4:

Kreis Neuwied:
Sämtliche Neu- und Erweiterungsbaumaßnahmen in Kitas wurden nach Kenntnis des Kreisjugendamts Neuwied unter Berück-
sichtigung der Orientierungshilfe „Raumkonzepte für Kindertagesstätten“ des Landesjugendhilfeausschusses vom 21. Juni 2010 
geplant und gebaut. Insbesondere die Erweiterung von bestehenden Kindertagesstätten um eine oder mehrere Gruppen orientiert
sich sehr wesentlich an der vorhandenen Bausubstanz und Raumstruktur.

Stadt Neuwied:
Das Jugendamt erachtet die Frage, ohne eine Definition der Begriffe „komplett barrierefrei“ und „inklusionsfähig“, als schwierig zu
beantworten. Soweit es die baulichen Gegebenheiten zuließen, sei in sämtlichen aktuellen Baumaßnahmen darauf geachtet worden,
dass unter anderem eine barrierefreie Nutzung möglich ist und auch behindertengerechte Toiletten eingebaut wurden bzw. werden. 

Zu Frage 5:

Kreis Neuwied:
Gegenwärtig befinden sich im Kreis Neuwied keine weiteren Neubau- oder Erweiterungsbaumaßnahmen von Kitas in der Planung,
sodass dem Jugendamt hier keine Beantwortung möglich ist. 

Stadt Neuwied:
Sollten in der Stadt Neuwied weitere Neubauten oder Erweiterungen von Kindertagesstätten erforderlich werden, strebt die Stadt
im Sinne der Inklusion an, dass alle Kinder diese Kindertagesstätten besuchen können. 

Irene Alt
Staatsministerin
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1998 *) 2013 *)

U3 Ü3 U3 Ü3

Plätze
betreute
Kinder

Plätze
betreute
Kinder

Plätze
betreute
Kinder

U2

betreute
Kinder

U3
Plätze

betreute
Kinder

Asbach 0 0 763 737 210 11 127 584 489

Bad Hönningen 2 0 416 349 84 8 59 296 246

Dierdorf 0 0 415 350 77 7 53 315 265

Linz 0 0 691 606 153 22 105 535 412

Puderbach 0 0 569 506 132 16 73 415 353

Rengsdorf 0 0 650 514 163 15 98 484 407

Unkel 0 0 515 438 118 5 93 384 315

Waldbreitbach 0 0 350 291 87 11 46 208 179

LK Neuwied 2 0 4 369 3791 1024 95 654 3221 2666

*) Die Zahl der belegten Plätze stellt jeweils den „Anfangsbestand“ der belegten Plätze in der jeweiligen Altersgruppe zu Beginn des „Kinder-
gartenjahres“ 2013/2014 dar. Zum Ende des Kindergartenjahres wird die weitgehend vollständige Auslastung der vorhandenen Platzkapazitäten 
erwartet.

Anlage 1

Anlage 2

1998 2005 2010 2013 2015

Kinder am
31. Dezember

u bis 3 1 686 1 614 1 660 1 594

3 bis 7 2 409 2 165 2 213 2 238

Plätze
u bis 3 14 66 173 431 571

3 bis 7 2303 2 142 1 998 1 828 1 913

%
u bis 3 3,9 10,7 26,0 35,8

3 bis 7 88,9 91,9 83,0 85,5

Anlage 3

Neubauten oder Erweiterungen bestehender Einrichtungen seit 2010

Name Erweiterung Neubau

HTZ-Kindertagesstätte Asbach x

Kommunale Kita Buchholz-Kölsch-Büllesbach x

Evangelische Kindertagesstätte Neustadt x

Katholische Kindertagesstätte Bad Hönningen x

ZwV-Kita Rheinbrohl-Bad Hönningen-Hammerstein x

Kommunale Kindertagesstätte Dierdorf „Holzbachfrösche“ x

Montessori-Kinderhaus Linz (HTZ) x

HTZ-Kindertagesstätte Puderbach x

VG-Kindertagesstätte Raubach x

Evangelische Kindertagesstätte Rengsdorf x

Evangelische Kindertagesstätte Anhausen x

Evangelische Kindertagesstätte Rüscheid x

Evangelische Kindertagesstätte Straßenhaus x

Evangelische Kindertagesstätte Oberhonnefeld-Gierend x

Kommunale Kindertagesstätte Unkel x

Kommunale Kindertagesstätte Erpel x

Kommunale Kindertagesstätte Rheinbreitbach x

Kommunale Kindertagesstättte Breitscheid x


